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                                   Topthema: 

        Religionen  

     
 

                               Der Engel der Kulturen  

 
 
 

Es gibt das Sprichwort: 
„Der Glaube versetzt Berge“ 

Gibt es jemanden an den Du glaubst? 
 

Die Welt ist reich an verschiedenen Religionen. Wir haben uns 4 große 
Religionen herausgesucht und uns angeschaut, welche Gemeinsamkeiten, 

Symbole und wichtige Feste sie haben. 
Das Bild oben zeigt Euch drei Symbole, die in Verbindung einen Engel 
erkennen lassen, als Zeichen der Verbundenheit der drei Religionen: 

Christentum, Islam und Judentum. Dieses Symbol ist von zwei Künstlern aus 
Hamburg ins Leben gerufen worden, um ein Miteinander der Religionen zu 

unterstützen und Gespräche untereinander zu fördern. 
 

https://www.engel-der-kulturen.de/projekt.html 
 

 
                                                        
           
 
 
 
 



 

  Wusstest Du schon…..              
……..., was das Kreuz im Christentum 
bedeutet? 

   
 
Das Kreuz ist im Christentum ein Zeichen, welches 
an den Tod des Sohn Gottes erinnern soll und 
gleichzeitig steht es für die Überwindung des 
Todes durch die Auferstehung Jesu. Die Geburt 
Jesu wird im Christentum an Weihnachten 
gefeiert, am Osterfest wird die Auferstehung 
gepriesen.  
 
 
Wenn Du auf den unteren Link klickst, kannst Du 
Dich in einer Kirche mal umschauen und 
entdecken was es dort so gibt: 
 
https://www.kirche-entdecken.de/hauptraum/ 
 
 
 
  

……, was die Mondsichel für den Islam bedeuten?  
 

     
 
Muslime leben ihr Leben ihre Religion nach dem Mondkalender. Die 
schmale Sichel des Neumondes hat im Islam eine große Bedeutung. 
Im neunten Mondmonat des Islam beginnt der Ramadan. Nämlich mit 
der Sichtung der Sichel am Himmel. Ramadan ist ein Fest, welches an 
den Propheten Mohammed erinnert. Er hat den Koran durch den 
Erzengel Gabriel empfangen. Der Beginn des Ramadans, ist die 
Fastenzeit. Diese beginnt im neunten Mondmonat täglich bei 
Sonnenaufgang und endet bei Sonnenuntergang. Tagsüber darf nicht 
gegessen getrunken oder geraucht werden. Sie endet am Ende des 
Monats mit dem Zuckerfest. Kinder, alte Menschen, Schwangere oder 
kranke Menschen müssen die Fastenzeit aber nicht einhalten. 
 
 
Wenn Du auf den Link unten klickst, dann erscheint ein Bild wo alle 
Symbole der großen Religionen abgebildet sind. Klickst Du auf den 
Koran im Regal, dann kannst Du viele Dinge über den Islam lernen. 
 
https://www.kirche-entdecken.de/dachboden/  

 
……welches das bekannteste Symbol des 
Buddismus ist?   

    

Das Dharma – Rad. (das Rad der Lehre) Dieses Rad 
hat acht Speichen und jede Speiche hat eine 
Bedeutung. Erfüllt der Mensch alle 8 Vorgaben, dann 
kann er den Kreislauf von Geburt, Leben und Tod 
durchbrechen und wird erlöst. 

1. Man darf nicht lügen 
2. Man soll immer friedlich und gelassen sein 
3. Man darf niemandem schaden oder die Natur 

zerstören 
4. Man sollte sich immer konzentrieren und 

meditieren 
5. Man sollte immer überlegt und vorsichtig 

handeln 
6. Man soll sich bei allem was man tut Mühe 

geben. 
7. Man soll sich immer richtig verhalten und 

versuchen klug zu handeln 
8. Man soll immer offen für alles sein und  

Neugierig 

Wer mehr über den Buddismus erfahren will klickt auf 
diesen Link: 

https://www.religionen-entdecken.de/lexikon/b/buddha 

welches eines der wichtigsten Zeichen im 
Judentum ist……? 

      

Der Davidstern ist eines der wichtigsten Zeichen im Judentum.  

Die beiden Dreiecke sind untrennbar miteinander verbunden. Sie 
stehen für die Beziehung zwischen Gott und dem Volk Israel. 

Das obere Dreieck steht für Gott, das untere Dreieck steht für den 
Menschen.  Ein großer Unterschied zwischen dem christlichen 
Glauben und dem jüdischen ist, dass das Judentum nicht an Jesus 
als Gottes Sohn glaubt.  

Das Judentum ist übrigens die älteste Religion der Welt. 

Wollt Ihr mehr erfahren übers Judentum? Dann klickt auf diesen 
Link: 

https://www.kidsweb.de/religionen_spezial/judentum/judentum.html 

Das wichtigste 
Fest des 
Buddismus 
heißt: Vasakh   
(es ist der 
Geburtstag 
Buddas) 

Wichtige Feste im Judentum:  
Sabbat, Rosch Haschana 
(Neujahrsfest), Pessachfest, 
Schawuot und Sukkot 
(Erntedankfeste), Chanukka 

Wichtige Feste im 
Christentum: 
Karfreitag, Ostern, 
Weihnachten, 
Palmsonntag, Christi 
Himmelfahrt, 
Fastenzeit 
 
 

Wichtige Feste im Islam: 
 
Freitag, Ramadan, Opferfest, 
Aschura, Geburtstag des 
Propheten, Erstes Auftreten 
Mohammeds als Prophet, 
Nachtreise des Propheten, Lailat 
al-Bara a 
 



 

 
 

Zum Vorlesen oder selber lesen              
 

Originalgeschichte der Kinderbuchautorin Margaret Fishback Powers, nacherzählt von Claudia Schäble, Diözese 
Eichstätt 

Spuren im Sand 

                               
.       
                                                                                            

Christoph hatte eines Nachts einen Traum. Er träumte, dass er am Strand entlang ging und sein ganzes 
Leben am Himmel zu sehen war. Bei seiner Geburt begann der Weg und für jeden Schritt waren 
Spuren im Sand zu sehen. Christoph wunderte sich, dass fast überall neben seinen noch zwei andere 
Fußabdrücke zu sehen waren.  

Endlich alleine. Es war einfach ein schöner Tag gewesen. Und als er so an diesen Tag zurück dachte, 
erinnerte er sich daran, dass neben seinen Spuren noch ein weiteres Paar Fußspuren zu sehen waren - 
Wem könnten diese Fußspuren nur gehören?  

Dann kam der Tag, an dem er zum ersten Mal mit seinen Freunden Geburtstag feiern durfte. Er sah 
noch die schönen Geschenke vor sich, eine große Torte und eine Geburtstagskerze stand auf dem 
Tisch. Als er den Geburtstag so vor sich sah, waren wieder seine Fußabdrücke und die eines anderen 
in Sand zu sehen. - Woher die wohl kamen?  

Dann kam der erste Schultag. Christoph erinnerte sich an die Schultüte, die er von Mama und Papa 
bekommen hatte. Es war ein aufregender Tag, alles war so neu. Aber die anderen Kinder und die 
Lehrerin waren alle nett. Und während sich Christoph an seinen ersten Schultag erinnerte, waren 
wieder seine Fußspuren und ein anderes Paar zu sehen.  

Doch da war etwas, an das sich Christoph nicht so gerne erinnerte: Auf seinem Weg zur Schule kam er 
immer an einem alten Haus mit einem großen Garten vorbei. Und jedes Mal, wenn er am Gartentor 
vorbei ging, kam ein riesig großer Hund an den Zaun gerannt, der laut bellte. Christoph hatte immer 
Angst, dass der Hund eines Tages über den Zaun springen würde. - Aber was war das denn? Jetzt 
waren auf einmal nur noch ein Paar Fußabdrücke im Sand zu sehen. Komisch!  

Christoph erinnerte sich auch an den Tag, an dem er auf einem Arbeitsblatt doch tatsächlich fast alle 
Aufgaben falsch gerechnet hatte. Irgendwie verstand er diese Aufgaben nicht. Und sein Banknachbar 
hat ihn deshalb auch noch ausgelacht. - Und auch dieses Mal waren nur ein Paar Fußabdrücke zu 
sehen.  

Christoph erinnerte sich auch noch an den Tag, an dem er nicht rechtzeitig mit seinem Fahrrad 
bremsen konnte und kopfüber über den Lenker flog. Mit einem dicken Arm und vielen Schrammen 



 

landete er im Krankenhaus. Eine Woche später durfte er das Krankenhaus mit einem Gipsarm wieder 
verlassen. Und wie Christoph so an seinen Gipsarm dachte, fiel ihm auf, dass wieder nur ein Paar 
Fußabdrücke im Sand zu sehen waren. Gerade in den schlimmen Zeiten war sein "Freund" 
anscheinend nicht bei ihm.  

Nach diesem Bild schellte zum Glück der Wecker, so dass Christoph aus seinem Traum aufschreckte 
und aufwachte. 
Beim Frühstück erzählte er seiner Mutter von seinem merkwürdigen Traum. Er erzählte seiner Mutter 
auch, dass er nicht verstehe, warum er gerade in den Zeiten alleine war, wo es ihm am schlechtesten 
ging. Besonders da hätte er doch einen Begleiter gebraucht!  

Seine Mutter überlegte lange. Doch dann sagte sie: „Christoph, ich glaube das zweite Paar Fußspuren 
können nur die Fußspuren Gottes sein. Er begleitet dich ein Leben lang.“ Da erwiderte Christoph: 
„Aber warum hat mich denn Gott gerade dann alleine gelassen, wo ich ihn am dringendsten ge- 
braucht hätte?“ Da antwortete sie: „An den Tagen, an denen es dir nicht gut ging und du Gott 
brauchtest, sind nur ein Paar Fußspur zu sehen. Aber nicht, weil dich Gott hier alleine gelassen hat. 
Das eine Paar Fußspuren sind Gottes Fußspuren. In den schweren Zeiten hat er dich getragen.“  

 

           
 

 

 
        
Unsere Witze sind spitze!   
       
Lehrer: "Gerd, kannst du 
mir eine Stadt in Italien 
nennen?" 
Schüler: "Ja, Herr Lehrer, 
welche denn?" 

  

Schüler: "Mein großer 
Bruder arbeitet jetzt in 
einer Autofabrik." 
Lehrer: "Arbeitet er am 
Band?" 
Schüler: "Aber nein! Er 
darf frei rumlaufen." 

Lehrerin: "Wie alt bist du, 
Patrick?" 
Schüler: "Sechs!" 
Lehrerin: "Und was 
möchtest du mal werden?" 
Schüler: "Sieben!" 
 

 Direktor: "Ich habe euch 
jetzt die ganze Zeit Fragen 
gestellt. Will nun vielleicht 
jemand etwas von mir 
wissen?" 
Schüler: "Ja! Wann geht ihr 
Bus?" 
 

 

 

 



 

Und hier für die Natur-Rätselfans wieder einige Quizfragen von Andrea:  

Frage 1: 

 

                                                             

Frage 2: 

 

 

Was ist das für eine Frühpflanze auf 
dem Bild? 
 
 
Die Frucht ist rot und süß. 
Man isst sie auch gerne im 
Eisbecher. 
Es gibt das Obst auch als Eissorte. 
Oder man kann Kuchen daraus 
machen. 
 

Hallo Kinder, ich hoffe ihr habt 
schöne Ostern gehabt. 
Heute gibt es neue Rätsel aus 
meinem Garten. 
  
Das Gemüse was ihr heute auf dem 
Bild seht, kann man auch roh essen. 
Es ist sehr gesund. 
  
Seine Haut hat die gleiche Farbe wie 
die Blätter. 
  
Was ist das? 
 



 

! Leserbriefecke ! 
Hier ist ein Beitrag von Simon Ojekile, für den es keine Langeweile gibt! In der Schule sind wir 
ihm schon öfters begegnet. Wir sind jedoch überzeugt davon, in ein paar Jahren viel mehr von 
ihm, in vielleicht viel größeren Zeitungen zu lesen. 

 

Zur Langeweile sage ich „Nein!“ 
Als ich erfahren habe, dass die Schule nach den Märzferien geschlossen bleibt, war ich ein 
bisschen traurig. Ich mag zur Schule kommen, mit meinem besten Freund Safouen zu spielen. 

Jetzt, nach 5 Wochen des häuslichen Lernen bin ich an diese neue Situation gewöhnt. Morgen 
erledige ich meine Hausaufgaben und Nachmittag mache ich ganz viele coole Sachen. Zum 
Beispiel  habe ich kochen und backen gelernt.  Ich bin ein Profi im Schoko-Eis und Pommes! Ich 
habe Gemüse angepflanzt.  Und ihr?  Habt ihr etwas Neues gelernt?


In meiner Freizeit denke ich mir auch die neue Matheaufgaben aus. Vielleicht findet ihr einen 
Fehler?   


Simon, Klasse 4a



 

 

Dieses wunderhübsche Bild hat uns Lilly aus der 3 Klasse gemalt. Vielen Dank Lilly! Du hast 
Dir sehr viel Mühe gegeben. Das Bild ist so bunt und fröhlich, dass wir beim Ansehen sofort 
gute Laune bekamen! Wir vermissen Dich auch und freuen uns sehr auf ein Wiedersehen mit 
Dir! 

Liebe Grüße  

Das gesamte Team der GBS  

 

 

 

Wer Lust hat uns einen Beitrag zu senden, der schreibt an diese Adresse! 

 

Und hier noch eine Einladung 
an jeden von Euch. Über Post  
freuen wir uns sehr! 
An: gbsluha.buero@kitawerk-
hhsh.de 
 
Was sagt ihr zu dieser 
Zeitung? 



 

Spiele mal anders…. 

Dieses Spiel kommt aus Asien und heißt: Karet

Für	dieses	Spiel	braucht	Ihr	nur	einen	Stock,	der	ungefähr	so	lang	ist	wie	ein	Arm	von	Euch.	
Außerdem	benötigt	Ihr	ein	Seil.	Das	Seil	sollte	etwa	zwei	Meter	lang	sein	und	etwa	so	dick	wie	ein	
kleiner	Finger.	Dieses	Seil	schneidet	ihr	in	vier	gleich	große	Stücke.	Jedes	Stück	knotet	ihr	so	
zusammen,	dass	jeweils	ein	Ring	entsteht.	

Anleitung:	

Ihr	steckt	den	Stock	in	die	Erde.	Dann	markiert	Ihr	etwa	drei	Meter	von	diesem	Stock	entfernt	eine	
Abwurfstelle.	Nun	stellt	ihr	Euch	zu	zweit	an	diese	Stelle.	Der	Jüngere	nimmt	alle	4	Ringe	in	die	Hand	
und	versucht	gleichzeitig	alle	Ringe	auf	einmal	über	den	Stock	zu	werfen.	Jeder	Ring,	der	es	über	den	
Stock	schafft,	gibt	einen	Punkt.		

Abwechselnd	bekommen	beide	Spieler	alle	4	Ringe	zum	Werfen	in	die	Hand.	Wer	als	Erster	10	
Punkte	hat,	hat	gewonnen.	

Spielfeld 

 

 

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Rezepte Ecke 
 
Südamerikanisches Nationalgetränk 

 
Kinder und jetzt haltet Euch fest!!!! Ihr müsst unbedingt dieses Getränk ausprobieren!!! Es 
schmeckt fantastisch und ist sowohl für den Sommer als auch für den Winter ein perfektes 
Erfrischungsgetränk, ohne das Ihr nicht mehr auskommen könnt, wenn Ihr es einmal probiert 
habt!!! 
 
 
 

     Zugegeben, es sieht auf dem Bild nicht so spannend aus, da es schwer zu fotografieren     
war, aber es schmeckt fantastisch!!! 
 
Ihr benötigt nur: 
 

- 50 ml Zitronensaft  
- 50 ml Orangensaft 
- ½ TL Zimt 
- 200 g Zucker 
- 500 ml Wasser 

                                                    
 

 
Zubereitung 

 
1. Zunächst müsst ihr das Wasser mit dem Zucker aufkochen. Danach gebt ihr den 
Zitronensaft und den Orangensaft dazu und lasst alles abkühlen. Jetzt nur noch den Zimt 
einrühren und die Flüssigkeit in eine flache Schale gießen. Nach etwa 3 bis 4 Stunden ist alles 
zu Eis gefroren. 
2. 
Nun nehmt ihr das Eis aus dem Gefrierfach und zerstoßt es vorsichtig in einem Glas. Ihr 
könnt das Eis auch in einen Mixer geben, so dass ihr anschließend ein Slush Getränk habt.  
Jetzt garniert ihr das Glas nur noch mit einem Stück Zimtrinde und fertig ist das 
Erfrischungsgetränk! Es schmeckt unglaublich lecker!!! 

 
 
 
 

Schaut doch mal, ob ihr ein tolles Rezept habt, welches wir in der nächsten Ausgabe 
herausgeben könnten! 
  

 
      
 
     



 

Basteltip: 

Ramadan-Kalender  
Hier findet ihr einen Tipp für einen wunderschönen Ramadan-Kalender! Das kann natürlich 
genauso ein Kalender für Weihnachten sein oder eben ein Kalender, den man sich bastelt, 
wenn man sich sehr auf einen Festtag freut! Die Füllung des Kalenders solltet ihr Euren 
Eltern überlassen! J 
 
 
Ihr braucht dazu: 
 

- alte Toilettenpapierrollen, Geschenkpapierreste oder Stoffe  
- eine großes dickes Tonpapier in einer Farbe Eurer Wahl 
- einen starken Kleber 
- buntes Papier 

 
 
Nun schneidet Ihr Euch einfach den Stoff oder Geschenkpapierreste so zurecht, dass Ihr 
jeweils eine leere Toilettenpapierrolle damit bekleben könnt. Anschließend schneidet ihr aus 
dem bunten Papier kleine Kreise aus und beschriftet die Kreise mit Zahlen. Die 
Toilettenpapierrollen werden dann jeweils in Dreierreihen untereinander auf die große Pappe 
geklebt. Mit großen Druckbuchstaben könnt ihr dann RAMADAN über den Kalender 
schreiben! Fertig J  
 
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 



 

GBS zum Anfassen 

In unserer Kategorie „GBS zum Anfassen“ besuchten wir heute unser langjähriges Teammitglied 
Oxana. Wir waren uns zunächst nicht sicher, ob wir in einer Konditorei oder tatsächlich bei Oxana zu 
Hause zu Besuch waren. Uns empfing gleich ein Meer aus wunderschön geschmückten und herrlich 
duftenden Muffins! Wir vermuteten anschließend auf den Osterhasen persönlich zu treffen, der ja 
bekanntlich die süßesten Leckereien und die buntesten Eier zaubern kann. Doch stattdessen 
erblickten wir im Garten zwischen Blumen und Sträuchern, die freundlich lächelnde Oxana!  Nun 
wissen wir, dass sie nicht nur beim Häkeln, sondern auch beim Backen zaubern kann.  

 

           

 
Preisrätsel!  
Wer als Erster das Lösungswort an unsere Email-Adresse sendet, bekommt eine 
Überraschung nach Hause geschickt!  
 

 
 
Lösung der Rätselfragen: 
 
Lösung Frage1: Kohlrabi 
Lösung Frage2: Erdbeere 

 
Wir freuen uns auf Euch in der nächsten Ausgabe! 
Eure GBS Luruper Hauptstraße     


